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Gemeinderatssitzung vom 15.09.2011 – Protokollauszug 
 

Punkt 1) Bericht des Prüfungsausschusses: 
 
Der Bericht des Prüfungsausschusses für das 2. Quartal 2011 wurde von den Gemeinderäten, 
wie vorgetragen, einstimmig zur Kenntnis genommen. 
 
Punkt 2) Vergabe Bauarbeiten Wasserversorgungsanlage BA 03 – Beschluss: 
 
Die Erd- und Baumeisterarbeiten für die Errichtung der Ortswasserleitung - Rödham wurde 
an die Fa. Alpine Bau GmbH, 4775 Taufkirchen/Pram, vorbehaltlich der Zustimmung der oö. 
Landesregierung, einstimmig vergeben. 
 
Punkt 3) Vergabe Errichtung Drucksteigerungsanlage Wasserversorgungsanlage BA 03 – 
Beschluss:  
 
Die Errichtung der Drucksteigerungsanlage für die Wasserversorgungsanlage in Rödham 
wurde, wie bereits die Anlage im Ortsgebiet Altschwendt, vorbehaltlich der Zustimmung der 
oö. Landesregierung, an die Firma ITT Austria GmbH, vergeben. 
 
Punkt 4) Finanzierungsplan NEU Kanal ABA BA 03 – Beschluss: 
 
Finanzierungsplan au Basis Förderansuchen 
(Kosten für bereits verlegte Leitung nicht eingerechnet) 
 
Baukosten förderfähig: �  1.490.000 
Baukosten nicht förderfähig �     188.000 
Leitungskataster: �       70.000 
 Gesamtkosten �  1.748.000 
 
Finanzierungsplan: 
UFG-Förderung  �    610.900 
UFG-Förderung, Pauschalen (16 � /m Schmutzkanal neu) �      59.000 
Landesförderung  �    127.097 
Anschlussgebühren (Annahme)  �      12.000 
UFG-Förderung, Leitungskataster  �      20.400 
Landesförderung, Leitungskataster  �        4.080 
Offener Finanzierungsbetrag  �    914.523 
 Gesamtkosten �  1.748.000 
 
Der Finanzierungsplan wurde, wie oben angeführt, einstimmig beschlossen. 
 
Punkt 5) Erhöhung Darlehen Kanal ABA BA 03 – Beschluss: 
 
Aufgrund von Kostenerhöhungen beim Kanalbau BA 03 muss das bereits bestehende Darlehen 
(bei der Bank Austria AG, Ried/Innkreis) angehoben werden. Es wurde beschlossen, dieses 
Darlehen, zu den bisherigen Konditionen, zu erhöhen. 
 
Punkt 6) Erhöhung Darlehen Ankauf Pfeiferareal und Abstellraum Sportanlage – 
Beschluss: 
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Dazu wurde beschlossen, das bei der Raiffeisenbank Altschwendt bestehende Darlehen, in der 
Höhe von �  75.000,-- auf  �  80.000,--, zu den bestehenden Konditionen, zu erhöhen. 
 
Punkt 7) Ankauf kommunaler Pflegetraktor – Beschluss: 
 
Nach Einholung von drei Angeboten zum Ankauf eines Kommunaltraktors ging die Firma 
Norbert Demelbauer als Bestbieter hervor. Es wurde einstimmig beschlossen den Traktor bei 
der Firma Demelbauer, 4721 Altschwendt, anzukaufen.  
 
Punkt 8) Finanzierungsplan Ankauf kommunaler Pflegetraktor – Beschluss: 
 
Nach Überprüfung des Finanzierungsantrages vom Amt der oö. Landesregierung ergibt sich 
nachstehender Finanzierungsplan und wurde einstimmig beschlossen. 
 

Bezeichnung der 
Finanzierungsmittel

bis  2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016
Gesamt in 

EURO

Rück lagen 0

Anteilsbetrag o.H. 1.577 1.577

Interessentenbeiträge 0

Vermögensveräußerung 0

(Förderungs-)Darlehen 0

(Bank-)Darlehen 61.840 61.840

Sons tige Mit tel 0

Bundeszuschuss 0

Landeszuschuss 0

Bedarfszuweisung 0

0

Summe in EURO 0 63.417 0 0 0 0 0 63.417  
 
Punkt 9) Vergabe Darlehen kommunaler Pflegetraktor – Beschluss: 
 
Für den Ankauf des Kommunaltraktors ist es notwendig ein Darlehen aufzunehmen. Dazu 
wurden drei Banken zur Angebotslegung eingeladen. Der Bestbieter, die Raiffeisenbank 
Altschwendt, wurde einstimmig mit der Darlehensgebung beauftragt. 
 
Punkt 10) Flächenwidmungsplanänderung 2/14 – Genehmigungsbeschluss: 
 
Dazu wurde die Umwidmung eines Teiles der Parzelle 2614/1 (neben den Tennisplätzen) von 
Grünland auf gemischtes Baugebiet, zur Errichtung eines Gewerbebetriebes (Therapiezentrum 
mit Wohnhaus) einstimmig beschlossen. 
 
Punkt 11) Verkauf Baugrund Parzelle 2628/13 – Beratung und Beschluss: 
 
Der Verkauf der Parzelle 2628/13, KG 48103 (Altschwendt Süd), an Frau Schmid Nicole 
wurde einstimmig beschlossen. 
 
Punkt 12) Kooperationsvereinbarung ARGE Granatzweg – Beschluss: 
 

Am 17.06.2010 wurde von Seiten der Gemeinde Altschwendt der Grundsatzbeschluss gefasst, 
sich an der Errichtung des Granatzweges (Gestaltung eines Erlebnis- und Themenweges auf 
rund 30 km in der Region Pramtal von Taiskirchen bis St. Willibald) zu beteiligen. 
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Beteiligte Gemeinden: Taiskirchen, Dorf/Pram, Zell/Pram, Riedau, Altschwendt und St. 
Willibald. 
Die von der ARGE Granatzweg festgelegten Rahmenbedingungen für die Erarbeitung dieses 
Projektes wurden einstimmig beschlossen. 
 

Punkt 13) Allfälliges:  
 

Um die Errichtung der Wasserversorgungsanlage Richtung Rödham nicht zu verzögern wurde 
der Dringlichkeitsantrag des Bürgermeisters, ein Darlehen beim Bestbieter, der Raika 
Altschwendt aufzunehmen mitsamt der Darlehensurkunde, einstimmig beschlossen.  

_________________________________________________________________ 
 
 

HINWEIS – STEUERLICHE ABSETZBARKEIT DER KOSTEN DES 
ANSCHLUSSES FÜR DIE ORTSWASSERLEITUNG BEI DER 
ARBEITNEHMERVERANLAGUNG:  
 
Die Kosten des Anschlusses für die Ortswasserleitung werden bei der 
Arbeitnehmerveranlagung anerkannt – bzw. können als Sonderausgaben geltend gemacht 
werden! 

_________________________________________________________________ 
 

STAMMTISCH FÜR PFLEGENDE 
ANGEHÖRIGE  
 
Infoabend: Stammtisch für pflegende 
Angehörige, am 27.10.2011, um 20.00 Uhr, 
im Gasthaus Doblinger. 
Thema: Erstes Kennenlernen und 
Interessensammlung der Anliegen von 
Angehörigen 
Organisation:  
Wilma Bichler und Karoline Muth 

_________________________________________________________________ 
 

VOLKSBEGEHREN – BILDUNGSINITIATIVE EINTRAGUNGSZEITR AUM -   
3. – 10. NOVEMBER 2011: 
 
Die Eintragungslisten liegen während des Eintragungszeitraumes, vom 3. bis 10. November 
2011, am Gemeindeamt Altschwendt auf. Eintragungen können laut der Kundmachung an der 
Amtstafel vorgenommen werden. 
 
Eintragungsberechtigt sind alle Frauen und Männer, die die österreichische Staatsbürgerschaft 
besitzen, in einer Gemeinde des Bundesgebiets den Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf des 
letzten Tages des Eintragungszeitraums (10. November 2011) das 16. Lebensjahr vollendet 
haben und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind.  

_________________________________________________________________ 
 
TERMINANKÜNDIGUNG – SILOFOLIENSAMMLUNG:  
 
Die Wickelfoliensammlung für Altschwendt findet am Montag, den 7. November 2011, in der 
Zeit von 14.00 Uhr bis -16.00 Uhr, beim Bauhof Altschwendt statt. 

________________________________________________________________ 
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EINLADUNG ZUR LESUNG S`WEIBER-LEID  
 

 
 
 
 

Die Bücherei des ÖGB und der 
Gemeinde Altschwendt laden ein zur 
Lesung – „S`Weiber-leid“ 
von Lydia Neunhäuserer 
mit musikalischer Umrahmung 
 
Am 25.10.2011, um 19.30 Uhr in der 
Bücherei Altschwendt 
 
Voranmeldung erbeten bei: 
Heinzl Romana, Telefon: 0664/73505534 

 
 
 
 

 

________________________________________________________________ 
 

AKTUELLES von der LEADER Region Pramtal  
 

Ideenwettbewerb „Von der Idee zur Wirklichkeit!...A uf zu neuen Taten!“ Insgesamt 
7.500 Euro zu gewinnen! 
Sie haben eine Idee, wie man die Lebensqualität und Wirtschaftskraft des Pramtals steigern 
kann, oder wie sich die regionale Identität steigern lässt? Dann sind genau Sie gefragt! Noch 
bis 15. November 2011, 12:00 Uhr haben alle Einwohner der 20 Mitgliedsgemeinden der 
Region Pramtal die Möglichkeit, Ihre Projektidee zu Blatt zu bringen, und sie beim 
Regionalverband Pramtal einzureichen. Zu beachten ist dabei nur, dass die Idee finanzierbar 
und in absehbarer Zeit realisierbar ist und einer der folgenden Kategorien zugeordnet werden 
kann: Landwirtschaft/Forst/Natur, Kultur, Wirtschaft/Gewerbe, Soziales/Bildung, 
Tourismus/Freizeitwirtschaft oder Alternativenergie. Die 6 Kategoriensieger dürfen sich 
jeweils über ein Preisgeld von 1.000 Euro freuen, dem Gesamtsieger des Ideenwettbewerbs 
winken als Preis, neben der Realisierung seines Projektes, zusätzliche 1.500 Euro. 
Teilnahmevoraussetzungen sowie alle weiteren Informationen zum Ideenwettbewerb können 
beim Leader-Büro unter 07766/20555 erfragt oder im Internet unter www.leader-
pramtal.at/ideen2011 nachgelesen werden. 
 

Aufruf zur Einreichung von Projekten aller Kategori en 
Im Rahmen des Programms LEADER/Ländliche Entwicklung 2007-2013 rufen wir dazu auf, 
neue Projekte aus den Bereichen Landwirtschaft, Kultur, Wirtschaft, Tourismus, 
Alternativenergie schriftlich einzubringen. Falls Sie Vorschläge für mögliche Projekte haben, 
würden wir uns freuen, wenn Sie sich an unser LEADER-Büro wenden!   
Kontakt: 
Regionalverband Pramtal 
Hofmark 4 
4771 Sigharting, Tel. 07766/20555-10, Mobil: 0676/3589803, Fax:  07766/20555-20 
office@leader-pramtal.at                       www.leader-pramtal.at 



 5 

PRÄSENTATION DER GEMEINDE ALTSCHWENDT AM 28. AUGUST  2011, BEI 
DER ORTSBILDMESSE IN ST. WOLFGANG:  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Von links: Hainzl Johann, Ebner Andreas, LR.Viktor Sigl, Bgm.Stv. Lauber Alfred, Bgm.Söberl Josef und 
Elfriede, Huemer Stefanie, Gemeindebundpräsident Johann Hingsamer, LAbg. Bgm.Johannes Peinsteiner 
(St.Wolfgang)  
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DIE ASPHALTIERUNGSARBEITEN IM BEREICH DES NEUEN ISG -BAUES RICHTUNG 
ERLENSTRASSE KONNTEN ABGESCHLOSSEN WERDEN: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ALTSCHWENDT SÜD – NEUES SIEDLUNGSGEBIET IN ALTSCHWE NDT:  
Von den 14 zur Verfügung stehenden Bauparzellen im Bereich Altschwendt Süd konnten bereits 12 
verkauft werden. Von den neuen Besitzern wurden, wie unten sichtbar, sehr individuelle Eigenheime 
geschaffen. Für eine der restlichen Parzellen wurde bereits ein Vorvertrag zwischen der Gemeinde und 
dem Käufer geschlossen. Der Verkauf wird in der nächsten GR-Sitzung als Tagesordnungspunkt 
behandelt werden.  
Eine Parzelle steht noch zum Verkauf zur Verfügung. Interessenten bitte beim Gemeindeamt 
Altschwendt melden. 
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WARNEN STATT TARNEN:  
 
Der erste Schultag ist ein bedeutender Schritt im Leben von Kindern. Auch der damit verbundene 
Schulweg ist für Schulanfänger eine große Herausforderung. Sechsjährige sind noch nicht in der Lage 
selbständig Gefahren zu erkennen oder sich in die Situation anderer Verkehrsteilnehmer zu versetzen. 
Das Familienreferat des Landes OÖ führt daher gemeinsam mit der UNIQA, dem Zivilschutz und der 
Hypo Oberösterreich die Aktion "Warnen statt tarnen" durch. 
 
Gerade mit Beginn der "dunklen Jahreszeit" ist es wichtig, die Kinder mit reflektierenden Westen für 
motorisierte Verkehrsteilnehmer sichtbar zu machen und so ihre Sicherheit deutlich zu erhöhen. 
 
Straßenverkehr: Herausforderung und Gefahr zugleich 
Kinder erleben den Straßenverkehr anders als Erwachsene und unterschätzen oft die sich darin 
verborgenden Gefahren. Jedes Jahr verunglücken in OÖ alleine rund 700 Kinder im Straßenverkehr. 
Dabei ließen sich viele dieser jährlich ereignenden Kinderunfälle durch entsprechende 
Präventionsmaßnahmen verhindern. Aus diesem Grund hat das Land Oberösterreich auch heuer 
wieder gemeinsam mit der der Uniqa, dem Zivilschutzverband und der Hypo 15.000 
Kinderwarnwesten aufgelegt. Diese kostenlosen Westen werden Anfang Oktober direkt an die 
Volksschulen geliefert und an die Kinder verteilt. 
 
Sichtbarkeit deutlich erhöht 
Im Straßenverkehr sind die Anforderungen für die Kinder besonders hoch und diese 
Warnwesten eignen sich bestens, um für mehr Sicherheit auf der Straße zu sorgen. Unsere 
Kinder kennen viele Situationen noch nicht und können die Folgen Ihres Handelns meist noch 
nicht absehen. Viele Unfälle könnten vermieden werden, wenn die Kinder für die Autofahrer 
besser sichtbar wären. Dunkel gekleidete Passanten sind erst aus rund 30 Metern erkennbar 
und in den meisten Fällen ist es dann zu spät, einen Unfall zu verhindern. Mit der 
Sicherheitsweste erhöht sich die Sichtbarkeit auf gut 150 Meter! 
 

________________________________________________________________ 
 

 
DER GELBE SACK – KOSTENLOS ABER NICHT UMSONST!  

Abfallvermeidung schont Umwelt und Geldbeutel! Mit System sammeln und entsorgen! 

 

Was ist der Gelbe Sack? 
Der Gelbe Sack ist ein Sammelsystem für Kunststoff- & 
Verbundstoffverpackungen.  

Wer darf den Gelben Sack verwenden? 
Alle Haushalte im Bezirk Schärding können den Gelben Sack verwenden. 
Betriebe die an die öffentliche Restabfallsammlung angeschlossen sind, 
können nur im Ausmaß von „haushaltsüblichen Mengen“ und unter 
bestimmten Voraussetzungen an der Gelben Sack Sammlung teilnehmen!  
Natürlich können Haushalte und Betriebe saubere und sortenrein getrennte 
Kunststoffverpackungen in allen Altstoffsammelzentren im Bezirk Schärding 
kostenlos abgeben. 

Was kostet der Gelbe Sack? 
Grundsätzlich ist der Gelbe Sack für Haushalte kostenlos, allerdings bedeutet 
dies nicht, dass keine Kosten entstehen. Finanziert wird das Sammelsystem durch das ARA System 
(www.ara.at). Produzenten, Importeure, … von Verpackungen können sich beim ARA System von der  
Rücknahmepflicht von Verpackungen „freikaufen“. Im Gegenzug stellt das ARA System, in 
Kooperation mit dem BAV Schärding und den Gemeinden, den Haushalten den Gelben Sack zur 
Verfügung. 
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Wie viele Gelbe Säcke stehen mir zu? 
Der Gelbe Sack wird 9 mal im Jahr abgeholt, deshalb sind auf einer Rolle 9 Säcke! Vom ARA System 
werden im Bezirksdurchschnitt maximal 14 Säcke pro Haushalt und Jahr zur Verfügung gestellt. 

Was darf in den Gelben Sack? 
Alle Arten von Verpackungen aus Kunststoff & Verbundstoff. Z.B.: Chipssackerl, 
Obstnetze, PET-Flaschen, Styroporflocken, Folien, Jogurtbecher, Milch- & Saftpackerl, … 
Alle Verpackungen müssen restentleert, sauber und möglichst flachgedrückt sein! 

Was geschieht mit den gesammelten Verpackungen im Gelben 
Sack? 
Die Gelben Säcke werden nach Hörsching zu einer Sortieranlage 
gebracht. Verwertbare Materialien werden aussortiert und stofflich 
wiederverwertet. Das bedeutet, dass aus alten Jogurtbechern neue 
Schuhabsätze, Büroartikel oder Kleiderbügel gefertigt werden. Der 
Anteil stofflich wiederverwertbarer Materialien liegt bei ca. 40%. 
Der Rest wird als Ersatzbrennstoff in der Industrie verwendet. 

Was mache ich wenn ich keine Gelben Säcke mehr habe? 
Verpackungen die nicht mehr im Gelben Sack Platz finden, können 

in allen Altstoffsammelzentren im Bezirk Schärding kostenlos entsorgt werden. 
Kostenlose Abfalltrennkartons, zur sortenreinen Vorsammlung, erhalten Sie beim ASZ 
Personal.  

________________________________________________________________ 
 
Die aktuellen Highlights mit der OÖ Familienkarte für die Monate 
September – November 2011 

·  Action und Nervenkitzel im Familienpark Agrarium 
Ein Ausflug ins Action-, Tier und Gartenparadies Agrarium in Steinerkirchen an der Traun ist 
auch im Frühherbst ein Erlebnis. Deshalb lädt der Freizeitpark die Familien vom 12. 
September bis 26. Oktober 2011 mit 50 % Ermäßigung bei Vorlage der OÖ Familienkarte ein: 
11,50 Euro (statt 23 Euro) zahlt die ganze Familie.  

·  Die Puppenkitzlbühne feiert Geburtstag und die OÖ Familienkarte feiert mit 
einer Halbpreisaktion mit 
Strahlende Kinderaugen sind garantiert, wenn das neue Kindertheater "Puppenkistlbühne" in 
Linz-Urfahr zum 1. Geburtstag mit einer Halbpreisaktion in die neue Saison startet. "Kasperl 
und das Schlossgespenst" wird am 17.9. und 24.9. jeweils um 15.00 Uhr und "Kasperl und der 
Gemüseklau" wird am 8.10. um 15.00 Uhr aufgeführt. Der Eintritt kostet mit der OÖ 
Familienkarte bei diesen Aufführungen nur 2,50 Euro (statt 5 Euro). Die Karten gibt es ab 
sofort direkt bei der Puppenkistlbühne oder unter 0664/4377849 bzw. 0664/4377850.  

·  Welios – Familienspaß in einer neuen Dimension 
Ob Groß oder Klein: Im Welios - OÖ Science Center Wels steht das gemeinsame Erlebnis im 
Vordergrund. Frei nach dem Motto: „Mitmachen, Staunen, Entdecken!“  Dabei steht die 
größte Wissens- und Erlebniswelt ganz im Zeichen der erneuerbaren Energie. OÖ 
Familienkarteinhaber erhalten den gesamten Oktober 50 % Ermäßigung auf den Eintritt. 
Erwachsene zahlen 6,50 Euro (statt 13 Euro) und Kinder/Jugendliche bis 19 Jahre zahlen 4,50 
Euro (statt 9 Euro 

·  Willkommen im Tiergarten Schönbrunn 
Der älteste Zoo der Welt ist Heimat für über 600 Tierarten und sensibilisiert die Besucher für 
die Bedeutung von Natur- und Artenschutz. Nachwuchs gab es im Giraffenhaus: das 
"Riesenbaby" Arusha, wie das Giraffenbaby liebevoll genannt wird, kann dort besucht und 
beobachtet werden. Mitte Juli ist die kleine Robbe "Diego" zur Welt gekommen. Der 
Pandabub Fu Hu und der kleine Elefantenbulle Tuluba, die mittlerweile ihren 1. Geburtstag 
gefeiert haben, freuen sich ebenfalls über den Besucher von vielen Familien aus 
Oberösterreich. Im Oktober und November 2011 haben Kinder freien Eintritt (statt 6 Euro) 
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und Erwachsene erhalten zusätzlich 2 Euro Ermäßigung (12 Euro statt 14 Euro) bei Vorlage 
der OÖ Familienkarte 

·  Modellbaumesse Ried am 8. und 9. Oktober  
Weit über 100 Firmen und Modellbauvereine bieten an den beiden Tagen ein umfangreiches 
Angebot und attraktives Programm. Workshops mit internationalen Top-Modellbauern und 
Wettbewerbe bieten "Modellbau pur". Mit der OÖ Familienkarten haben Kinder in Begleitung 
von zumindest einem Elternteil freien Eintritt und Erwachsene zahlen den ermäßigten Preis 
von 6,50 Euro (statt 7,50 Euro)  

·  1. Familienkongress in Österreich am 9. Oktober 2011 in Bad Ischl  
Kompetente Fachreferenten werden an diesem Tag ihr geballtes Wissen zu Erziehung, Schule, 
Familie, Gesundheit und Politik anschaulich, abwechslungsreich und alltagstauglich mit viel 
Hintergrundwissen und handfesten Tipps weitergeben. Preis: 95 Euro pro Person für Vorträge, 
Kongress-Unterlagen und Komplett-Verpflegung. Oö. Elternbildungsgutscheine können 
eingelöst werden.  

·  Weltklassetennis beim Generali Ladies in Linz 
Hochkarätiges Weltklassetennis wir auch heuer geboten, wenn beim Generali Ladies Linz die 
Tennis-Beautys wieder die Bälle über das Netz jagen werden. Über 60 % Ermäßigung mit der 
OÖ Familienkarte beim Tennis-Highlight in der TipsArena am 10.10., 12.10., 15.10. und 
16.10.2011. Erwachsene zahlen 15 Euro (statt 30 Euro), Kinder bis 12 Jahre haben freien 
Eintritt, Kinder ab 13 Jahre zahlen 5 Euro (statt 15 Euro).  

·  Mit der OÖ Familienkarte zu den Black Wings  
Für alle sportbegeisterten Familien hat die OÖ Familienkarte das passende Angebot: Action 
pur und Hänsehautfeeling ist garantiert, wenn die Black Wings mit ihrem berühmten 
Kämpferherz in dieser Saison die Großen erzittern lassen. Und zum Saisonstart können Sie 
zum Spitzenpreis live dabei sein: um 15 Euro für die ganze Familie können die Heimspiele am 
21. und 23. Oktober 2011 besucht werden.  

·  Natur erleben – Natur begreifen im Naturmuseum Salzkammergut 
Die Entdeckungsreise durch das Museum gibt Einblicke in die Vielfalt der Tierwelt und deren 
Lebensräume. In einer Sonderausstellung wird die Tierwelt auf, an und in der Traun in 
beeindruckender Art dargestellt. Den ganzen November erhalten Familienkarteninhaber 50 % 
Ermäßigung auf den Familientarif: 6,25 Euro (statt 12,50 Euro) und weitere 20 % Ermäßigung 
auf Shopartikel (ausgenommen Bücher). 

·  Salzburg erleben und genießen! 
Das "Haus der Natur" und der "Zoo Salzburg" begrüßen die oö. Familien im November mit 
einer Halbpreisaktion: 
Willkommen im Zoo Salzburg: Rund 1200 Tiere – 140 Tierarten - leben in der einmaligen 
Zoo-Landschaft. Zoo-Besucher spazieren durch die Tierwelten Eurasiens, Südamerikas und 
Afrika und erhalten einmalige Einblicke in das Leben der unterschiedlichsten Tiere. Der 
Eintritt mit der OÖ Familienkarte kostet den ganzen November für Erwachsene 4,75 Euro 
(statt 9,50), Kinder von 4-14 J. zahlen 2 Euro (statt 4 Euro); Kinder bis 4 Jahre haben freien 
Eintritt!  

·  Das Museum als Abenteuer – Haus der Natur: Mit dem neuen Science Center, den 
herausragenden Zoo-Abteilungen und zahlreichen Dauerausstellungen rund um den Menschen 
und die Natur bietet sich den Besuchern ein besonderes angebot. Der Eintritt mit der OÖ 
Familienkarte kostet den ganzen November für 1 Erwachsenen + 1 Kind (bis 15 J.): 5,50 Euro 
(statt 10,50 Euro), für 2 Erwachsene + 1 Kind (bis 15 J.): 9 Euro (statt 17 Euro); jedes weitere 
Kind zahlt 2 Euro (statt 4 Euro). 

·  Kinderwaldoper "Hänsel und Gretel" am 16. und 18. November 2011 
Zum Stück: Anstatt der Hexe, wie im Märchen "Hänsel und Gretel" ist ein "Herr Hex" 
unterwegs. Dieser lockt Hänsel und Gretel allerdings nicht mit Lebkuchen, sondern mit 
Computerspielen. Am Ende der Geschichte spielt der Backofen keine Rolle, sondern die Natur 
wird dem Bildschirm vorgezogen. Der Eintritt kostet mit der OÖ Familienkarte pro Person 3 
Euro. Aufführungen: am Mittwoch, 16. November 2011 um 14.00, 16.00 und 18.00 Uhr, im 
Stadttheater Steyr und am Freitag, 18. November 2011 um 14.00, 16.00 und 18.00 Uhr im 
Veranstaltungszentrum Braunau.  
________________________________________________________________ 
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Dr. Klaus Löffler  Dr. Peter Mooseder   
Marktstraße 406 Schwaben 70  
4760 Raab 4752 Riedau  
Tel.: 07762/2050 Tel.: 07764/8298  
 
Dr. Wolfgang Ulbrich Dr. Melitta Gumpinger 
Reischlgasse 77 Am Wassen 71 
4760 Raab 4755 Zell/Pram 
Tel.: 07762/3610 Tel.: 07764/8551 
 
Dr. Walter Hofwimmer Dr. Franz Ortbauer Dr. Josef Reifeltshammer 
Pram 98 Enzenkirchen 176 Bierweg 5 
4742 Pram 4761 Enzenkirchen 4753 Taiskirchen 
Tel.: 07736/6218 Tel.: 07762/ 4040 Tel.: 07764/8442 

 
Wochenenddienst: jeweils Feiertagsdienst: jeweils Nachtdienst (Mo.-Fr.):  
Samstag 12.00 Uhr bis  7.00 Uhr bis folgenden Tag jeweils von 16.00 – 7.00 Uhr 
Montag 7.00 Uhr 7.00 Uhr 

 

 
Oktober Name November  Name Dezember  Name 
01.10.2011 Dr. Klaus Löffler 01.11.2011 Dr. Peter M ooseder 01.12.2011 Dr. Klaus Löffler 
02.10.2011 Dr. Klaus Löffler 02.11.2011 Dr. Franz Ortbauer 02.12.2011 Dr. Josef Reifeltshammer 
03.10.2011 Dr. Walter Hofwimmer 03.11.2011 Dr. Peter Mooseder 03.12.2011 Dr. Wolfgang Ulbrich 
04.10.2011 Dr. Wolfgang Ulbrich 04.11.2011 Dr. Wolfgang Ulbrich 04.12.2011 Dr. Wolfgang Ulbrich 
05.10.2011 Dr. Peter Mooseder 05.11.2011 Dr. Klaus Löffler 05.12.2011 Dr. Melitta Gumpinger 
06.10.2011 Dr. Klaus Löffler 06.11.2011 Dr. Klaus Löffler 06.12.2011 Dr. Peter Mooseder 
07.10.2011 Dr. Melitta Gumpinger 07.11.2011 Dr. Melitta Gumpinger 07.12.2011 Dr. Franz Ortbauer 
08.10.2011 Dr. Walter Hofwimmer 08.11.2011 Dr. Peter Mooseder 08.12.2011 Dr. Melitta Gumpinger 
09.10.2011 Dr. Walter Hofwimmer 09.11.2011 Dr. Franz Ortbauer 09.12.2011 Dr. Wolfgang Ulbrich 
10.10.2011 Dr. Melitta Gumpinger 10.11.2011 Dr. Klaus Löffler 10.12.2011 Dr. Peter Mooseder 
11.10.2011 Dr. Peter Mooseder 11.11.2011 Dr. Wolfgang Ulbrich 11.12.2011 Dr. Peter Mooseder 
12.10.2011 Dr. Wolfgang Ulbrich 12.11.2011 Dr. Josef Reifeltshammer 12.12.2011 Dr. Walter Hofwimmer 
13.10.2011 Dr. Josef Reifeltshammer 13.11.2011 Dr. Josef Reifeltshammer 13.12.2011 Dr. Peter Mooseder 
14.10.2011 Dr. Klaus Löffler 14.11.2011 Dr. Melitta Gumpinger 14.12.2011 Dr. Franz Ortbauer 
15.10.2011 Dr. Josef Reifeltshammer 15.11.2011 Dr. Peter Mooseder 15.12.2011 Dr. Josef Reifeltshammer 
16.10.2011 Dr. Josef Reifeltshammer 16.11.2011 Dr. Walter Hofwimmer 16.12.2011 Dr. Melitta Gumpinger 
17.10.2011 Dr. Melitta Gumpinger 17.11.2011 Dr. Klaus Löffler 17.12.2011 Dr. Josef Reifeltshammer 
18.10.2011 Dr. Peter Mooseder 18.11.2011 Dr. Wolfgang Ulbrich 18.12.2011 Dr. Josef Reifeltshammer 
19.10.2011 Dr. Franz Ortbauer 19.11.2011 Dr. Melitta Gumpinger 19.12.2011 Dr. Klaus Löffler 
20.10.2011 Dr. Josef Reifeltshammer 20.11.2011 Dr. Melitta Gumpinger 20.12.2011 Dr. Peter Mooseder 
21.10.2011 Dr. Walter Hofwimmer 21.11.2011 Dr. Walter Hofwimmer 21.12.2011 Dr. Franz Ortbauer 
22.10.2011 Dr. Melitta Gumpinger 22.11.2011 Dr. Klaus Löffler 22.12.2011 Dr. Josef Reifeltshammer 
23.10.2011 Dr. Melitta Gumpinger 23.11.2011 Dr. Franz Ortbauer 23.12.2011 Dr. Wolfgang Ulbrich 
24.10.2011 Dr. Walter Hofwimmer 24.11.2011 Dr. Josef Reifeltshammer 24.12.2011 Dr. Walter Hofwimmer 
25.10.2011 Dr. Klaus Löffler 25.11.2011 Dr. Melitta Gumpinger 25.12.2011 Dr. Walter Hofwimmer 
26.10.2011 Dr. Wolfgang Ulbrich 26.11.2011 Dr. Fran z Ortbauer 26.12.2011 Dr. Peter Mooseder 
27.10.2011 Dr. Josef Reifeltshammer 27.11.2011 Dr. Franz Ortbauer 27.12.2011 Dr. Wolfgang Ulbrich 
28.10.2011 Dr. Wolfgang Ulbrich 28.11.2011 Dr. Walter Hofwimmer 28.12.2011 Dr. Walter Hofwimmer 
29.10.2011 Dr. Franz Ortbauer 29.11.2011 Dr. Wolfgang Ulbrich 29.12.2011 Dr. Josef Reifeltshammer 
30.10.2011 Dr. Franz Ortbauer 30.11.2011 Dr. Franz Ortbauer 30.12.2011 Dr. Franz Ortbauer 
31.10.2011 Dr. Melitta Gumpinger    31.12.2011 Dr. Wolfgang Ulbrich 

        
      
Fett gedruckt: Wochenende, Feiertag   Änderungen vorbehalten! 
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Das Rote Kreuz Riedau lädt ein: 
 
Für alle, die ihrer Freizeit einen besonderen Sinn geben wollen 
und mind.17 Jahre alt sind, ein Tipp: Am 4. Oktober beginnt ein Sanitätshilfekurs.  
 
Auffrischungs – Erste Hilfe Kurse – 8 Stunden  
Freitag, 04. November 2011 von 08:00 bis 17:00 Uhr beim Roten Kreuz Andorf 
Anmeldung und nähere Informationen beim Roten Kreuz Schärding,  
Der Kurs gilt als erfolgte Auffrischung für betriebliche  Ersthelfer gemäß § 26 
ArbeitnehmerInnenschutzgesetz i.V.m. § 40 der Arbeitsstättenverordnung und  i.V.m. § 31  
Bauarbeiterschutzverordnung sowie als Nachweis über die erfolgte Unterweisung in den  
lebensrettenden Sofortmaßnahmen am Unfallort entsprechend § 3 Führerscheingesetz  
i.V.m.  §  6  der  Führerscheingesetz-Durchführungsverordnung  -  FSG-DV.        
 
Unter www.roteskreuz.at\schaerding können sie unter: „Unser Kursangebot im Bezirk 
Schärding“ jederzeit die aktuellen Erste- Hilfe- Kurstermine abrufen. 
sd-office@o.roteskreuz.at Tel.: 07712/2131    Wir stehen gerne für Auskünfte zur Verfügung. 
 

Lebensretter werden – dabei sein zählt 
 

________________________________________________________________ 
 
 

 


